
Nummer 136 · Freitag, 15. Juni 2007 Mindener Tageblatt 11n LOKALES

markierten Wegen einmal rund
um die Weser spazieren kann.

Höhepunkt hierbei ist laut
Weserfreunden die Querung
des Südabstieges des Mindener
Hafens. Mit Flößen gelangt
man auf die andere Seite, wo-
durch der normalerweise nicht
mögliche Rundweg um die We-
ser erlebbar wird. Im Verlauf
dieses Rundweges werden auch
die Projekte „Landesgarten-
schau“ sowie der „Stadtpegel
Minden“ passiert. Letzterer
wird in Gestalt eines vier Meter
hohen Pegelnachbaus auf der
Schlagde dargestellt. Mit ihm
soll an den ehemaligen Pegel in
Minden erinnert werden, den
die Weserfreunde gerne wieder
aufbauen möchten.

Alle Projekte entlang des
Rundweges werden mit Postern
erklärt. In kompakter Form er-
klärt wird das Ganze auch wäh-
rend zweier Führungen am
Samstag und Sonntag, jeweils
um 12 Uhr und 15 Uhr, begin-
nend am Strand. Dazwischen
stehen die Weserfreunde auch
für die Erklärungen zur Verfü-
gung. Offiziell eröffnet wird der
Weserstrand, der dieses Jahr
zum Tag der Architektur der Ar-
chitektenkammer präsentiert
wird, um 12 Uhr von der stell-
vertretenden Bürgermeisterin
Waltraud Winter. (Seite 31)

Einmal rund um die Weser spazierengehen
Die Mindener Weserfreunde laden zur Strandeinweihung 2007 ein / In Leteln geht es per Floß über den Hafen

Minden (mt/mob). Seit gut
einer Woche liegt wieder
feinkörniger Sand am Ufer
der Weser. Die Mindener
Weserfreunde bieten am
Wochenende zudem die
Möglichkeit, die Weser ein-
mal zu umrunden.

Der Strand – diesmal auf dem
rechten Weserufer in Höhe
Kanzlers Weide - ist größer als
im vorigen Jahr. Neben Ange-
boten für das leibliche Wohl
(Würstchen, Cocktails, Snacks)
ist auch für die Unterhaltung
der Kleinen gesorgt. Die DLRG
hat ein Auge auf die, die sich zu
weit ins Wasser wagen.

Der Strand, zu dem dieses
Jahr auch ein Beachvolleyball-
feld zählt, ist eines von fünf Pro-
jekten, das die Weserfreunde
verfolgen. So setzen sie sich da-
für ein, das die Weser wieder
natürlicher wird. Symbolisiert
wird dies durch eine „Weserin-
sel“, die vor dem Weserstrand
verankert werden soll.

Der „Letelner Kirchweg“
steht als Synonym für die Auf-
wertung der gesamten Weser-
promenade. Um diese über-
haupt einmal erfahren zu kön-
nen, haben die Weserfreunde
an diesem Wochenende dafür
gesorgt, dass man auf teilweise

Ein Rundweg führt am Wochenende überall dort vorbei, wo die Mindener Weserfreunde in den
kommenden Monaten und Jahren besondere Aktionen planen. Grafik: privat

Aufmerksame Zeugin
vereitelt Diebstahl
Starkstromkabel an Baustelle abgebaut

Die Polizeibeamten nahmen
zu Fuß die Verfolgung auf. Sie
erwiesen sich als die besseren
Sprinter, denn noch bevor die
beiden Tatverdächtigen ihren
bereit gestellten Fluchtwagen
auf dem Parkplatz erreichten,
wurden sie von den Beamten
eingeholt und vorläufig festge-
nommen.

Der Fluchtwagen wartete be-
reits mit geöffneten Türen und
offenem Kofferraum. Die Be-
amten stießen auf noch weite-
res offensichtliches Diebesgut
und Einbrecherwerkzeug.

Polizisten sprinteten
schneller als die Diebe

Auf dem Gehweg neben dem
Baucontainer wurden drei
schon zum Abtransport bereit-
gelegte Starkstromkabel gefun-
den und sichergestellt.

Die beiden tatverdächtigen
Männer sind nach eigenen An-
gaben arbeitslos und die Poli-
zei hat den Verdacht, dass sie
ihren Lebensunterhalt ge-
werbsmäßig durch Diebstähle
bestreiten.

Die beiden jungen Männer
wurden dem Polizeigewahrsam
zugeführt, die Ermittlungen
dauern an.

Minden (mt/cpt). Einen
wahrhaft sechsten Sinn be-
wies eine 29-jährige Zeugin,
die in der Nacht zum Don-
nerstag gegen 1.35 Uhr die
Leitstelle der Polizei anrief.
Ihr waren zwei junge Män-
ner in verdächtiger Weise
vor einer Apotheke am
Schwabenring aufgefallen.

Die Apotheke wurde in der
Vergangenheit schon öfter von
Einbrechern heimgesucht. Das
befürchtete die Anruferin nun
erneut. Auf dem Parkplatz des
angrenzenden WEZ-Marktes
trafen die eingesetzten Polizei-
beamten auf die beiden ver-
dächtigen Personen.

Deren Ziel war jedoch nicht
die Apotheke gewesen, sondern
die dortige Baustelle. Ein 18-
Jähriger stand Schmiere, wäh-
rend sein 19-jähriger Kumpan
versuchte, ein Starkstromkabel
abzubauen, das oberhalb eines
dort aufgestellten Baucontai-
ners angebracht war. Der 18-
Jährige bemerkte die Polizeibe-
amten und flüchtete, warnte
aber seinen Komplizen, der um-
gehend ebenfalls in Richtung
des WEZ-Parkplatzes lief.

west (Kundenniederlassung:
Callcenter, Störungsannahme,
Auftragsbearbeitung), TK NL
Nordwest (Technische Kun-
dendienstniederlassung: Ein-
richten von Anschlüssen, Stö-
rungsbearbeitung) und TI NL
Nordwest (Technische Infra-
strukturniederlassung: Telefon-
netz, Vermittlungsstellen sein.

Am Dienstag hatte der Tech-
nischer Kundendienst eine Be-
triebsvollversammlung in Han-
nover, am gestrigen Donnerstag
war Betriebsvollversammlung
des Betriebs Technik/Infra-
struktur in Hameln, am morgi-
gen Samstag soll eine Runde
mit den SPD-Bundestagabge-
ordneten in Herford stattfin-
den.

per Mail SPD und Bündnis90/
Grüne geschickt, die Personal-
räte der Mühlenkreiskliniken
und vom Kreis Minden-Lübbe-
cke waren stark vertreten.

Am heutigen Freitag, 15. Juni,
wird zentral in Bielefeld auf
dem Philipp-Reis-Platz vor dem
Telekom-Gebäude um 9 Uhr zu
einer Kundgebung aufgerufen,
anschließend findet ein De-
monstrationszug durch die In-
nenstadt mit abschließender
Kundgebung in der Ravensber-
ger Spinnerei (Hechelei, Ra-
vensberger Park 6) statt.

Der Bielefelder SPD-Bundes-
tagsabgeordnete, Rainer Wendt,
wird dort sprechen. Im Aus-
stand werden insbesondere die
Beschäftigten von K NL Nord-

Minden (mt/hn). Zum Solidari-
täts-Mahl am Gelindeweg fan-
den sich nach Angaben der Ver-
anstalter am Mittwoch zahlrei-
che Gäste ein. Geladen hatte
die Gewerkschaft Verdi, hier
die seit über einem Monat ge-
gen Ausgliederung, Lohnver-
zicht und längere Arbeitszeiten
streikenden Bediensteten des
Telekom-Konzerns.

Alle 51 motivierten Streiken-
den bereiteten den Gästen den
Tisch zu Frühstück und Mittag.
Es musste sehr schnell Nach-
schub geholt werden, denn
Streiken machte hungrig. Bei
angeregten Gesprächen disku-
tierten die Streikenden ihren
Protest mit den insgesamt 57
Gästen. Grußadressen hatten

Zahlreiche Verdi-Streikaktionen
Solidaritäts-Mahl der Telekom-Beschäftigten am Gelindeweg in Minden

kenntnisse mit Akteuren von
Peppino Poppollo eine Vorstel-
lung auf die Beine stellen.

Für die 12- bis 15-Jährigen bie-
tet ein Team des Kreativzen-
trums vom 16. Juli bis 21. Juli
eine Teenagerwoche an. Neben
vielen gemeinsamen Aktionen
und Aktivitäten steht ein viertä-
giges Zeltlager in Obernkirchen
auf dem Programm. Anmeldun-
gen und weitere Informationen:
Montags bis freitags 12 bis 18
Uhr im Kreativzentrum Anne
Frank, Salierstraße 42, Telefon
(0571) 880152.

Rückfragen von montags bis
freitags von 12 bis 18 Uhr unter
der Nummer (0571)880152 oder
über E-Mail (kreativzentrum-
a.f@teleos-web.de).

Spiele, kreative Bastelangebote,
Ausflüge, sportliche Aktivitäten
und ganz viel Spaß. Ein warmes
Mittagessen und Getränke sind
inklusive. Die dreitägige Über-
nachtungsaktion (Zeltlager/Ju-
gendherberge) ist ein ganz be-
sonderer Höhepunkt der Ferien-
spiele.

„Hochverehrtes Publikum,
Manege frei und Vorhang auf
zur spektakulären, einzigartigen
Show mit Akrobaten, Jongleu-
ren, Clowns, Zauberern, Einrad-
fahrern und anderen Zirkuswe-
sen“ heißt es in der Zirkuswoche
vom 9. bis 14. Juli. Für Kinder ab
sechs Jahren kann der Zirkus-
traum Wirklichkeit werden. Von
13.30 Uhr bis 17 Uhr können
Jungen und Mädchen ohne Vor-

Minden (mt/mob). In den Som-
merferien stehen für folgende
Ferienspiele noch freie Plätze
zur Verfügung:

Vom 25. Juni bis zum 6. Juli
(außer 1. Juli) finden Ferienspie-
le in der Hohenstaufenschule
statt. Hier sind noch zwei Plätze
offen.

Im Kreativzentrum Anne
Frank können noch acht Kinder
vom 24. Juli bis zum 3. August
(außer 29. Juli) angemeldet wer-
den. Das Programm der beiden
Ferienspielorte ist ein Angebot
für Jungen und Mädchen von
sechs bis 13 Jahren, die von 10
Uhr bis 17 Uhr von ausgebilde-
ten Jugendgruppenleitern be-
treut werden.

Auf dem Programm stehen

Noch viel Ferienspaß im Anne-Frank-Haus
In einigen Angeboten noch freie Plätze zu haben / Teenagerwoche

Das Sommerbad-Team sucht
noch ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer für

u Gastronomie Verkauf
Getränke/Eis

u Kassenbereich
u Reinigungsarbeiten
u Pflege der Grünanlagen

Helfer können sich vormit-
tags im Sommerbad (Herr
Rauer oder Herr Witte) per-
sönlich melden oder unter
Telefon (05 71) 9 72 31 00.

Das Team des Sommerbades
bittet auch weiterhin um
Unterstützung und Beach-
tung der Bekanntmachun-
gen im Schaukasten am
Sommerbad.

www.sommerbadminden.de

KURZ NOTIERT

u Die ehrenamtlichen Schiff-
müller laden für Sonntag, 1.
Juli, zum Frühstück an die We-
serpromende ein. Der Erlös des
„Promenaden-Frühstücks
kommt dem Betrieb der
schwimmenden Mühle zu. (mt)
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Höhepunkte der Wohnkultur

im Garten und im Haus
Richten Sie sich 

auf das Schönste ein.

Willkommen!
– zur umfassenden Beratung
– zur individuellen Planung
– zur kreativen Einrichtung

mit den großen, internationalen
Marken:Arteluce, BW Bielefelder
Werkstätten, Cassina, Cor,
Dedon, de Sede of Switzerland,
Designer’s Fantasy,
Draenert, Interlübke,
Hans Kaufeld, Knoll,
Rosenthal, Möller Design,
Saporiti, Sahco Hesslein,
Schönbuch,
Thörmer,Treca de Paris,Vitra,
Wittmann,WK-Textil,
Zimmer & Rohde.
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